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Zusammenfassung: Die Checkliste der deutschen Südozeanfliegen 
(Diptera, Cnemospathididae) umfasst eine Art, die in einer Publikationen für 
Deutschland gemeldet wird.
Stichworte: Diptera, Cnemospathididae, Checkliste, Deutschland.

Summary: The checklist of German cnemospathidid flies (Diptera, Cnemo-
spathididae) includes one species that is reported in one publication from 
Germany.
Keywords: Diptera, Cnemospathididae, checklist, Germany.

1. Einleitung
Die in Europa vorkommende Cnemospathididae Prosopantrum flavifrons ist eine kleine, grau-
schwarze Diptere, deren Habitus an Heleomyzidae erinnert, aber durch die fehlenden kräftigen 
Borsten auf der Costa und eine abweichende Flügeladerung charakterisiert ist. Die Art fliegt in 
Deutschland auf den Ostfriesischen Inseln vor allem in Dünen aber auch auf angrenzendem 
Grünland. Zur Larvalbiologie der Cnemospathididae gibt es nur den Hinweis, dass P. flavifrons
auf Aas und Fäkalien gesammelt wurde und hier die Larvalentwicklung stattfinden könnte (Cogan 
1971). Bemerkenswert ist, dass außerhalb von Südamerika von P. flavifrons ausschließlich Weib-
chen nachgewiesen wurden und deshalb eine parthenogenetische Fortpflanzung vermutet wird.
Die wissenschaftliche Familienbezeichnung Cnemospathididae ergibt sich aus der dem 
Gattungsnamen Cnemospathis Enderlein, 1938 und dem daraus resultierenden Stamm „Cnemo-
spathid“ (Sabrosky 1999). Cnemospathididae gehören zu den acalyptraten Dipteren und werden 
von Wiegmann & Yaetes (2017) als Heleomyzidae sensu lato in ein Monophylum zu den Antho-
myzidae und den nicht in Europa vorkommenden Teratomyzidae gestellt. Zu den Heleomyzidae 
sensu lato gehören in Europa Heleomyzidae, Trixoscelididae, Chiropteromyzidae, Borboropsidae 
und Cnemospathididae, die beispielsweise von Papp (1998) als Familien der Heleomyzoidea 
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behandelt werden, wohingegen McAlpine (1985) sie als Triben der Familie Heleomyzidae 
betrachtet. Da die Zuordnung verschiedener Gattungen zu den Familien der Heleomyzidae 
sensu lato nicht abschließend geklärt ist, kann keine Gesamtartenzahl für die Cnemospathididae 
ermittelt werden (Papp 1998). Der Gattung Prospantrum werden aktuell etwa 15 Arten zugerech-
net (Woźnica & Kirk-Spriggs 2021). Prosopantrum flavifrons ist die einzige Art der Cnemospathi-
didae in Europa und auf der Nordhalbkugel, woraus sich der erstmals von Tschirnhaus (2008) 
verwendete deutsche Name „Südozeanfliegen“ für die Familie ergibt. Auf der Südhalbkugel ist die 
Familie weit verbreitet und auch P. flavifrons kommt auf der gesamten Südhalbkugel außer der 
Antarktis vor (Woźnica & Kirk-Spriggs 2021). Prosopantrum flavifrons wurde erstmals 1990 in 
England nachgewiesen (Ismay & Smith 1994) und bis heute beschränken sich die publizierten 
europäischen Funde auf England und Deutschland.
Die einzigen Nachweise von Prosopantrum flavifrons aus Deutschland stammen von den Ostfrie-
sischen Inseln, wo die Art erstmals 2003 auf Norderney und 2004 auf dem Minsener Oog gefun-
den wurde (Stuke & Merz 2005). Mittlerweile liegen weitere unpublizierte Nachweise von Lange-
oog und Borkum vor (Stuke et al. in Vorbereitung). Sicherlich ist die Art auf den Ostfriesischen 
Inseln verbreitet, aber bislang weitgehend übersehen.

2. Methoden
Die Diagnose der mitteleuropäischen Art ist mit Ismay & Smith (1994) und Papp (1998, 1999) 
möglich. Die Nomenklatur entspricht Papp (1999) und Sabrosky (1999).

3. Ergebnisse
Aus Deutschland ist aktuell in einer Publikation eine Art der Südozeanfliegen nachgewiesen 
(Anhang 1 & 2). Weitere Arten der Familien sind aus Europa nicht bekannt, wodurch das Artenin-
ventar vermutlich vollständig erfasst ist.
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Anhang 1: Liste der aus Deutschland nachgewiesenen Südozeanfliegen (Cnemospathi-
didae) mit den aus Deutschland publizierten Synonymen sowie einer Quellenangabe.

Die Ergänzung vidit (lat., hat gesehen) kennzeichnet Arten, für die dem Autor Material aus 
Deutschland vorlag. Die Zitate sind in Anhang 2 aufgeführt.

Cnemospathididae Enderlein 1938
Prosopantrum Enderlein, 1912

flavifrons (Tonnoir & Malloch, 1927) Stuke & Merz (2005), vidit

Anhang 2: Bibliografie der Südozeanfliegen (Cnemospathididae) Deutschlands.
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